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Der nordamerikaniſche EiſenbahnarbeiterStriße

Von unſerem Korreſpondenten
S BVerlin 9 Juli

Von prinzipiell größerer und wahrſcheinlich folgenſchwererer
Bedeutung als ſelbſt der Dolch Ceſario s dürften ökonomiſche
Streitigkeiten und Vorgänge ſein wie der Berliner Bierbohkott
und gar der nordamerikaniſche Eiſenbahnſtrike der einen ganzen
Kontinent in Verwirrung zu ſetzen droht und ſelbſt einen ſo fried
fertigen Präſidenten wie Cleveland zwingt zur Waffengewalt
ja zu zweifelhaften Mitteln ſeine Zuflucht zu nehmen Ein
Menſchenleben und wäre er ſelbſt ein Carnot ja ein noch viel
größerer Mann ſpielt in der Geſchichte der Menſchheit gar keine
Rolle Nur der gewaltige Sturz von menſchlicher Größe in den
von einem nichtswürdigen menchleriſchen Buben aufgethanen Ab
grund des Todes erſchüttert und erregt die Welt nach kurzer Zeit
iſt Alles vergeſſen Allein ſchon deswegen ſind Attentate wie die
Ceſario s Henry s und ähnlicher Schurken nicht nur verbrecheriſch
ſondern gleichzeitig kindiſch dumm Ganz anders wo es ſich um
Fragen handelt ob das Gedeihen eines Berufes ganzer Berufs
zweige ja des Landes ob die Ernährung ganzer Städte und
Diſtrikte Ruhe oder Bürgerkrieg abhängig ſein ſollen von einigen
Arbeiterführern

Wir laſſen den Berliner Bierboykott als im Vergleich zu dem
nord amerikaniſchen Eiſenbahnſtrike von zu winziger Bedeutung bei
Seite und befaſſen uns nur mit letzterem Zwiſchen den ſehr gut
bezahlten und ungewöhnlich gut verſorgten Arbeitern der Pull
mannſchen Schlafwagengeſellſchaft und ihren Arbeitgebern iſt ein
Lohnſtreit ausgebrochen Das kann vorkommen Die Arbeiter
ſtriken Dagegen lätzt ſich nichts ſagen Kein Menſch kann ge
zwungen werden Pullmannſche Schlafwagen zu machen Aber nun
kommt das was nicht geduldet werden kann Um einen höheren
Lohn für die Anfertigung neuer Schlafwagen zit erzielen boy
kottirten ſie die Pullmannſchen Schlafwagen überhaupt d h da
mit die 5000 Pullmannſchen Wagenarbeiter einige Cents mehr
pro Tag erhielten ſollten in der ganzen nordamerikaniſchen Unton
keine Pullmannſchen Schlafwagen gefahren werden dürfen und
wenn Eiſen bahngeſellſchaften ſich aus Rückſicht auf der Komfort
ihrer Paſſagiere und den Profit der Aktionäre dem Diktate der un
zufriedenen Arbeiter in Chicago nicht fügten dann ſtrikten letztere d h
dann mußten ſie ſtriken und die Eiſenbahnzüge konnten nicht
gehen keine Fracht keine Paſſagiere befördern Aber damit noch
nicht genug Andere Eiſenbahnlinien die nicht einmal Pullmannſche
Schlafwagen haben übernehmen die Frachten der durch den Strik
lahmgelegten Eiſenbahnlinien ſofort ergeht ein Ukas daß auch
die Arbeiter dieſer Linien die Arbeit niederlegen müſſen

So kommt es daß weil in einer Fabrik 5000 Arbeiter mit
Recht oder Unrecht unzufrieden ſind mit ihrem Lohn Handel Jn
duſtrie Verkehr in dem ganzen koloſſalen Ländergebiete ſtocken daß
in manchen Städten kein Fleiſch rür Sänglinge keine Milch zu
bekommen iſt Jn der ganze Union leidet man als befände man
ſich im Kriege Chicago iſt ſchlimmer daran als wenn es be
lagert und bombardirt würde Truppen müſſen herangezogen

Ans zwei Welten
Roman von J v Roeſſi

Fortſetzung

48 Kapitel
Die Tragödie eines jungen Mädchens

Horaz war wie betäubt vor Erſtaunen und Betrübniß
Der Gedanke überwältigte und vernichtete ihn daß Mar

arethe dieſes gute und ſchöne Mädchen mit jenem graunen Geſchöpf identiſch ſein ſollte das er wegen der Un
geheuerlichkeit ſeines Verbrechens verabſcheuen gelernt hatte

Jhm war als müſſe er erſticken Er erhob ſich taumelte
ſchwänkte zu einem der Fenſter und öffnete es Die friſche
Huft einathmend warf er ſich in einen Seſſel und ſtützte
ſich mit dem Ellenbogen auf das Fenſterbrett

An der Wahrheit deſſen zu zweifeln was er geleſen
hatte war unmöglich Ja Margarethe war jenes Mädchen
das man in der Heimath des Mordes beſchuldigt hatte aber
jetzt da er nicht mehr nach dem bloßen Hörenſagen urtheilte
da er ſie perſönlich kennen gelernt ſechs Wochen mit ihr
verkehrt und ihren hohen Sinn ihre Herzensreinheit und
ihre Milde zu bewundern Gelegenheit gehabt hatte ſtand
die Ueberzeugung unumſtößlich feſt in ihm daß ihr mit
dieſer Beſchuldigung das ſchwerſte Unrecht geſchehe

Wie der Verdacht gegen ſie entſtanden war mußte ihre
Erzählung erklären Mit zitternden Händen entrollte er
das Schriftchen das Margarethe ihm gegeben hatte

Mein Freund ſo begann die Erzählung Um Jhnen
einen vollen Einblick in meine Lage zu gewähren muß ich
bis auf meine früheſten Lebensjahre zurückgehen

Jch bin das einzige Kind Dietrich s von Windorf und
Eliſabeth s von Sternberg Beide Eltern verlor ich als ich
moch nicht zwei Jahre alt war dennoch war meine Jugend
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werden was in Amerika nicht leicht geſchieht Es kommt zu
Kämpfen und auf beiden Seiten giebt es Todte und Verwundete

Nun denke man ſich eine Bevölkerung von 60 Millionen ab
hängig von den lumpigen paar Dollars einiger beiläufig wie ſchon
geſagt beſonders gut bezahlter Arbeiter Daun gebe man ihnen
die paar Dollars Ja dann kommen ſie morgen nach neuen Dollars
und übermorgen iſt es eine andere Fabrik die ein Gleiches thut
und von Neuem iſt die nordamerikaniſche Union in Noth und Elend
geſtürzt werden viele Millionen vergeudet

Selbſt der kurzſichtigſte Verſtand ſieht ein daß das ſo nicht
weitergehen kann Das kann ſich kein Land gefallen laſſen Der
rabiateſte Cäſarenwahnſinn iſt harmlos im Vergleich zu dieſer Art
Wahnſinn der um einige Pfennige Städte einäſchert Meuſchen
hungern läßt und umbringt

Wir glauben die Welt iſt jetzt an einem Wendepunkt angelangt
und ſie wird Wichtigeres noch zu thun haben als ſich gegen die
hirnverbrannten Anarchiſten zu waffnen ſie wird ſich vor dem
Größenwahnſinn einzelner Führer ſchützen müſſen ſie wird die Ge
ſellſchaft die Beſitzenden wie die Nichtbeſitzenden ſchützen müſſen
gegen die ſchlimmer als neroniſchen Ausſchreitungen jener Diktatoren
die Hunderttanſende zwingen zu feiern ohne daß dieſe kaum wiſſen
warnm zu hungern ſie wiſſen nicht wofür und Kraft und Blut
der Nation verſchwenden Wir fürchten die Arbeiterwelt wird den
Wahnſinn ihrer Diktatoren und ihren eigenen Gehorſam ſchwer zu
büßen haben

So weit die Ausführungen unſeres Korreſpondenten die deut
lich darauf hinweiſen daß es ſich in letzter Linie nicht um eine
bloße Lohnerhöhung handelt über die man bei einigem guten Willen
auf beiden Seiten wohl ohne nennenswerthe Schwierigkeiten hin
weg kommen würde ſondern darum wer Herr im Hauſe ſein
ſoll der Unternehmer oder die Arbeitnehmer

An thatſächlichen Mittheilungen liegen zur Stunde die folgen
en vorChieago 9 Jnli Der Präſident Cleveland erlleß heute

eine Proklamation in welcher der Belagerungszuſtand über
Chicago verhängt wird und alle Theilnehmer an geſetzwidrigen
Vereinigungen und Zuſammenrottungen aufgefordert werden ſich
vor heute Mittag 12 Uhr zu zerſtreuen Gegen Diejenigen welche
dieſe Warnung mißachten wird mit entſchiedenen Maßregeln vor
gegangen werden Die Führer der Arbeiter haben den
allgemeinen Ausſtand für Dienſtag den 10 er beſchloſſen
es ſei denn daß die Eigenthümer der Pullmann Werke in einen
Schiedsſpruch willigen Der Ausſtand wird alle Bauhand
werker die Schlächter die Bäcker und die Beamten aller Eiſen
bahnen umfaſſen

Hammond bei Chicago 8 Juli Hier verwüſtete die
Volksmenge das Telegraphenbureau und brachte Güterzüge
zum Entgleiſen wobei 5 Bedienſtete einer davon tödtlich
verletzt wurden die Salonwagen wurden verbrannt der
Verkehriſt unmöglich gemacht Der Gouverneur von Jndiana
ſchickte 750 Mann Miliz nach Hammond Es kam zum Zu
ſammenſtoße bei dem die Bundestruppen auf die Strikenden
Feuer gaben vier derſelben tödteten und 12 verwundeten die Lage
iſt ernſt es ſind Verſtärkungen abgegangen

Newyork 9 Juli Aus Chicago ſind hier folgende

an von denen mehrere feſtgenommen wurden Die Menge griff
einen mit Polizeitruppen beſetzten Zug mit Steinwürfen und
Revolverſchüſſen an die Polizei erwiderte das Feuer tödtete einen
der Strikenden und verwundete eine Anzahl derſelben Die Polizei
erhielt Bericht daß im ausländiſchen Viertel die Anarchiſten
bedrohliche Rüſtungen treffen Der Generalſtrike iſt für mehrere
Eiſenbahnen des Weſtens und Südweſtens ferner auch in Buffalo
verkündet Die Regierung ſendet Truppen aus verſchiedenen
Staaten Die Eiſenbahngeſellſchaft von Pennſylvanien
erklärt daß 667 Waggons davon hundert ſammt der
Ladung verbrannt worden ſind Jn St Louis
Miſſouri haben die Weichenſteller und Schaffner die Arbeit

wieder gufgenommen der Verkehr iſt nicht mehr behindert
Außerhalb Chicagos bleibt die Lage ernſt namentlich in Kali
fornien wo die Miliz ſich weigerte gegen die Ausſtändigen
vorzugehen Die NordPacific und die UnionPacifie
Bahn wurden unter Staatskontrole geſtellt Man glaubt
die ſchlimmſte Kriſis ſei vorüber Der durch den Ausſtand bisher
verurſachte Verluſt wird auf Millionen Dollars geſchätzt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Katſerin unternahmen geſtern bei normalem Wetter die
in Ausſicht genommene Parthie von Eide aus über Voß nach
Stalheim und trafen um 51 Uhr Nachmittags in Voß wieder ein

Der Abgeordnete von Bennigſen feiert morgen
ſeinen 70 Geburtstag Miniſter Miquel Hobrecht v Benda
und mehrere andere nationalliberale Abgeordnete haben ſich dieſer
halb nach Hannover begeben

Der frühere Reichstags Abgeordnete v Münch
iſt wie das Leipz Tgbl meldet einer Jrrenanſtalt überwieſen
worden Ob die Nachricht zutreffend iſt wiſſen wir nicht un
wahrſcheinlich klingt ſie abſolut nicht Der Genannte war ſ Z in
Württemberg gewählt worden und zwar als Kandidat der ſüd
deutſchen demokratiſchen Volkspartei Nach dem Auftreten v s
im Neichstage das wiederholt zu ſtürmiſcher Heiterkeit Veranlaſſung

bot wurde das Verhältniß zwiſchen ihm und der Partei gelöſt
v M hatte einige Jnjurienprozeſſe zu beſtehen die wenig rühmlich
für ihn endeten Die Red

Zur Affaire v Kotze weiß das Tagebl zu melden
Rechtsanwalt Fritz Friedmann der Rechtsbeiſtand v Kotze s
hat ſich kürzlich in Paris aufgehalten um dort Mittheilungen
entgegenzunehmen die zur Feſtſtellung der Perſönlichkeiten führen
ſollten von welchen die vielbeſprochenen Schmähbriefe ausgegangen
ſein ſollen Von Paris aus war nämlich das Anerbieten ge
kommen die wirklichen Thäter gegen Erlegung eines namhaften
Betrages zu nennen Die Reiſe war vorläufig ohne Erfolg doch
ſcheinen allerdings gewiſſe Spuren auf Paris als auf den Ort
zu deuten von dem aus Aufklärung zu erhoffen ſei Damit hat
man wohl die Aufhellung über das infolge eines Mißverſtändniſſes
nicht zuſtande gekommene Rendezvous Die Red

Die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes iſt heute
vom Bundesrath abgelehnt worden Dagegen wurde der Antrag
Baierns die Redemptoriſten wieder zuzulaſſen angenommen

Meldungen eingegangen Die Polizei griff die Ausſtöndigen Angeblich hat Baiern ſeine Ablehnung betreffs Wiederzulaſſung

eine ſehr glückliche
meines Vaters Baron Stephan von Windorf erzogep
Mein Onkel war kinderlos er ſah in mir ſeine Tochter und
Onkel und Tante wetteiferten mit einander mich zu verziehen
Jch liebte meinen Onkel meine Tante vergötterte ich gerade
zu Sie war das Jdeal einer Frau die nur für ihren
Gatten und für mich lebte Eine beglücktere Häuslichkeit
als die unſrige gab es nicht bis meine Tante in ihrem
fünfundvierzigſten Jahre plötzlich anfing zu kränkeln Mit
der Geſundheit ſchwand auch die Schönheit der einſt ſo
blühenden Frau

Um dieſe Zeit erhielten wir den Beſuch einer ſehr ent
fernten Verwandten meines Onkels die er perſönlich erſt
ſeit ganz kurzer Zeit kannte eine vollſtändig mittelloſe
Wittwe von ungefähr zweiunddreißig Jahren eine blendend
ſchöne anmuthige und geiſtvolle Frau nur ebenſo ſelbſt
ſüchtig hinterliſtig und ſchlecht wie ſie ſchön war

Das Vorrecht der Verwandtſchaft mißbrauchend nahm
ſie nach und nach meinen Onkel vollſtändig in Beſchlag für
ſich Dieſes Werk erforderte Wochen und Monate aber ſie
verlor die Geduld nicht Sie plauderte las oder ſpielte
Schach mit ihm wenn ſie nicht in ſeiner Geſellſchaft ſpazieren
ging ausritt oder ausfuhr während meine Tante durch ihr
Leiden an das Zimmer gefeſſelt von ihrem Gatten gänzlich
vernachläſſigt wurde

Jch war noch zu jung und unerfahren in dem Be
nehmen der Wittwe etwas Unſchickliches zu ſehen und be
dauerte meinen Onkel den die Pflicht der Gaſtfreundſchaft
zwang ſich dieſer ihm gleichgültigen Perſon zu widmen ſtatt
ſeinem Herzen gehorchend der theuren Kranken beſtändig

nahe zu ſein
Zuweilen wurde ich allerdings ungeduldig wenn ich be

merkte wie bitter die Kranke es empfand um dieſer Fremden
willen zurückgeſetzt zu werden und oft genug rief ich ärger

Jch wurde bei dem älteren Bruder lich Jch möchte dieſe Frau von Mattersdorf verließe uns
endlich Sie ſollte doch begreifen daß ſie dem armen Onkel
jetzt eine ganz beſondere Laſt iſt

Jch wünſchte der gnädige Herr fände heute ein Stünd
chen für ſeine kranke Frau ſeufzte eines Tages die ihrer
Gebieterin ſehr ergebene Kammerfrau

Der Onkel kann heute nicht kommen liebe Marie er
klärte ich Frau von Mattersdorf quälte ihn ihr die
Ruinen der Geiersburg zu zeigen und ſo ließ er anſpannen
und fuhr mit ihr fort Sie werden ſchwerlich vor Abend
zurück ſein

O die verſteht ihr Geſchäft gut rief Marie entrüſtet
Die geht darauf aus die zweite Frau Jhres Onkels zu

werden und die gnädige Frau Tante durchſchaut recht gut
wie die Sachen ſtehen wenn ſie auch nichts ſagt

Jch war damals erſt zwölf Jahre alt aber plötzlich
wurde mir alles klar Ein namenloſer Zorn bemächtigte
ſich meiner

Niemals niemals ſoll ſie meine theure Tante verdrängen
oder erſetzen rief ich außer mir Lieber würde ich ſie
mit meinen eigenen Händen erwürgen

Daß die Diener an der offenen Thür vorübergingen
veranlaßte mich nicht mich zu mäßigen

Jch hatte Frau von Mattersdorf niemals gern gehabt
von dieſer Stunde an haßte ich ſie während ich mit meiner
Tante ein Mitleid empfand das mir beinahe das Herz brach
Jch ſah ihr ſüßes bleiches Geſicht ihre dunkelumrandeten
Augen und ihr ergrautes Haar und meine Thränen zu ver
bergen mußte ich aus dem Zimmer eilen Begegnete ich
dann der ſchönen Wittwe ſo konnte ich mich kaum beherr
ſchen und alle Welt bemerkte mit welchem Widerwillen ich
ſie betrachtete

Weshalb kehrt Frau von Mattersdorf nicht nach Hauzurück wagte ich einſt meine Tante zu fragen h t
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der Jeſuiten davon abhängig gemacht daß die Aufnahme der
Redemptoriſten genehmigt würde Man wird möglicher Weiſe
nicht fehl gehen in der Annahme daß die Zulaſſung der Re
demptoriſten im Zuſammenhang ſteht mit der Haltung des Centrums
gegenüber der Reichsſtener Reform vornehmlich der Tabakſteuer
Die Hamb Nachr wiſſen diesbezüglich zu melden daß der noch
immer als Führer des Centrums fungirende Dr Lieber in den
letzten Tagen in Berlin war und wiederholt längere Beſprechungen
mit dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Grafen Poſadowsky
hatte Daß das Reichsſchatzamt nicht die Stelle iſt in der politiſche
Fragen wie die Wiederzulaſſung von Redemptoriſten u ſ ent
ſchieden werden iſt bekannt Ob Graf Poſadowsky eine Zu
ſicherung von Dr Lieber erreicht hat werden die Stenerverhand
lungen der nächſten Reichstagstagung lehren Was nun den
Redemptoriſten Orden ſelbſt anbelangt ſo iſt er den Jeſuiten
eng verſchwiſtert und macht ſeinen Mitgliedern die Anleitung
Anderer zum römiſch katholiſchen Glauben mittelſt der Miſſion
beſonders in proteſtantiſchen Ländern die Seelſorge und den
Jugendunterricht zur Pflicht Der Orden iſt hauptſächlich ver
breitet in Oeſterreich und Baiern dann auch in Jtalien Polen
und Amerika Die Kleidung iſt ähnlich der der Jeſuiten wie ſie
denn überall die Stelle der Jeſuiten vertraten und dieſen wo ſie
vertrieben waren die Wege zur Rückkehr bahnten Die Hamb
Nachr wiſſen fernerhin noch zu melden daß ſchon ſeit längerer
Zeit Verhandlungen über die Frage der Wiederzulaſſung der Re
demptoriſten ſtattgefunden haben daß gutachtliche Aenßerungen von
Fakultäten ſowie dazu berufener Körperſchaften eingeholt ſind und
daß namentlich auf Grund des Gutachtens des Herrn v Döllinger
wonach die Redemptoriſten nicht zu den dem Jeſuiten Orden ver
wandten Orden zu zählen ſeien der Antrag Baierns Ausſicht auf
Annahme erhielt

Vorarbeiten für ein Sozialiſtengeſetz ſollen
nach einer Meldung der Nation Ztg an einer Regierungsſtelle
gemacht worden ſein Dieſer Meldung tritt die Krenzzeitung mit
folgenden Worten entgegen Nach unſeren Jnformattonen ſind wir
berechtigt dieſer Darſtellung entgegenzutreten Es wird uns ver
ſichert daß in Regiernugskreiſen durchaus keine Neigung beſtehe in
dieſer Frage augenblicklich die Jnitiative zu ergreifen Die
Blättermeldungen wie eigentlich die Stimmung in Regiernngskreiſen
über ein Sozialiſtengeſetz iſt wechſeln von Tage zu Tage es wäre
deshab ſehr erwünſcht wenn demnächſt einmal von zuſtändiger
Stelle aus eine zuverläſſige Nachricht in die Norddeniſche lancirt
würde Die Red

Zum deutſch ſpaniſchen Handelsvertrag wird
geſchrieben Der in Berlin domicilirende ſpaniſche Botſchafter
hat geſtern den Grafen Caprivi beſucht um ihm die Bitte der
ſpaniſchen Regierung vorzutragen ein vorläufiges Abkommen über
den deutſch ſpaniſchen abzuſchließen Der Reichs
kanzler habe indeß die Bitte endgiltig abgeſchlagen

Die Krenuzzeitung halte vor einigen Tagen eine
recht romantiſch klingende Geſchichte über die Begegnuung prenßiſcher
und ruſſiſcher Offiziere auf dem Bahnhof Jarotſchin gebracht
worin bittere Klage über die Rückſichtsloſigkeit der ruſſiſchen
Offiziere gegenüber den preußiſchen geführt wurde Jetzt ſchreibt
nun in Entgegnung zu jener Darſtellung die Norddeutſche
Nach unſeren Jnformationen war der Hergang folgender Der
Begegnung ruſſiſcher und deutſcher Offiziere in Jarotſchin war
ſchon eine andere in Oſtrowo nnmittelbar vorangegangen Auf
dem Bahnhofe in Oſtrowo nämlich trafen ruſſiſche und deutſche
Offiziere die beiderſeits von ihrem Erſatzgeſchäfte kamen zufällig
zuſammen Man begrüßte ſich gegenſeitig in den üblichen mili
täriſchen Formen Der älteſte der ruſſiſchen Herren trat überdies
an den älteſten der deutſchen Offiziere zur perſönlichen Begrüßung
heran und es folgte eine bald durch das Abfahrtszeichen unter
brochene kameradſchaftliche Unterhaltung der beiden ohnehin einander
perſönlich bekannten Offiziere Wenn dann bei dem Zugwechſel in
Jarotſchin eine nochmalige Begrüßung unterblieben iſt ſo würde
hierin ein Verſtoß auch unter deutſchen Offizieren nicht gefunden
werden können Jſt wie wir glauben die von uns geſchilderte
Begegnung dieſelbe welche der Kreuzzeitung Anlaß zu dem
Ausfall ihres Korreſpondenten gegeben hat ſo war dieſer mangel
haft unterrichtet und die Krenzzeitung hat die Pflicht ihre Dar
ſtellung zu berichtigen Andernfalls aber bitten wir dieſe Zeitung
entweder ihren Gewährsmann oder die deutſchen Offiziere denen
die angebliche Unhöflichkeit begegnet ſein ſoll behufs weiterer Auf
klärung des Thatbeſtandes namhaft zu machen Darauf ant
wortet nun die Kreuzztg Wir können zunächſt nicht feſt
ſtellen ob es ſich vorſtehend um dieſelbe Begegunng handelt deren
Augenzeuge unſer Gewährsmann geweſen iſt Wir haben denſelben
zur Aufklärung des Sachverhalts veranlaßt ſich mit dem be
theiligten Brigadekommandeur direkt in s Einvernehmen zu ſetzen

Zur Beſprechung über den Stand des Bier
boykotts finden am Mittwoch in allen Stadttheilen Volks
verſammlungen ſtatt

Ueber die Titnlatur von Eiſenbahn Subaltern
Beamten wird geſchrieben Die Staats Eiſenbahn Verwaltung

Z

trug ſich ſchon ſeit Längerem mit dem Plane die Bezeichnung
Eiſenbahn Sekretäre für die Subalternbeamten erſter Klaſſe
in Wegfall kommen zu laſſen und dafür den Amtstitel Bahn
Sekretäre einzuführen Wir ſind in der Lage nunmehr mit
theilen zu können daß dieſer Plan beſtimmt am 1 April 1895
zur Durchführung kommen wird Den neuen Amtstitel erhalten
in erſter Linie die jetzigen EiſenbahnSekretäre dann aber werden
am 1 April nächſten Jahres alle diejenigen in einzelnen Direktions
bezirken vorhandenen zahlreichen Anwärter für EiſenbahnSekretär
ſtellen zu BahnSekretären befördert welche ſchon länger als
12 Jahre auf ihre Beförderung warten Aber auch ſämmtliche
jüngeren Anwärter ſollen gleichzeitig befördert werden Jn
Petitionen der BetriebsSekretäre iſt wiederholt der Wunſch zum
Ausdrucke gebracht worden dieſe Beamtenklaſſe an welcher bezüg
lich ihrer Vorbildung und Leiſtungen dieſelben Anforderungen wie
an Eiſenbahn Sekretäre geſtellt werden dieſen gleich zu ſtellen
Um dieſer Forderung gerecht zu werden ſoll es ſämmtlichen Be
triebsSekretären geſtattet ſein noch nachträglich die für Eiſenbahn
Sekretäre vorgeſchriebene Prüfung abzulegen und zwar vor einer
Prüfungskommiſſion die am 1 April nächſten Jahres in Hannover
ins Leben tritt Daher werden viele Betriebs Sekretäre von der
Vergünſtigung Gebrauch machen umſomehr als die Gehälter der
Eiſenbahn Sekretäre weſentlich günſtiger als die der Betriebs
Sekretäre ſind Wer die Prüfung nicht ablegt hat dann ſpäter
keinen Grund mehr ſich über Zurückſetzung zu beſchweren Die
Stellen für Eiſenbahn Sekretäre werden in einzelnen
Direktionsbezirken die zahlreiche Anwärter haben weit über hundert
im nächſtjährigen Etat vermehrt Vie jetzigen BetriebsSekretäre
welche die Prüfung zum EiſenbahnSekretär nicht ablegen behalten
ihren Titel die aber ſpäter zur Anſtellung kommenden Burean
Diätare erhalten den Titel BureauAſſiſtenten Dieſe
Stellung wird eine ganz untergeordnete wie in anderen Zweigen
der Staatsverwaltung Damit aber die Staatskaſſe durch eine
ſolche Maſſenbeförderung von Beamten nicht allzu ſehr belaſtet
wird ſoll das Anfangsgehalt der Bahn Sekretäre von 2100
auf 1800 Mark herabgeſetzt werden Es iſt das inſofern gerechtfertigt
als ſonſt junge Anwärter in dieſelbe Gehaltsklaſſe eintreten würden
in der EiſenbahnSekretäre nach 20 jähriger VDienſtzeit einſchließlich
der Vorſtufe heute noch ſtehen Eine Schädigung der Ein
kommensverhältniſſe der jetzigen Eiſenbahn Sekretäre und auch der
Anwärter in der Klaſſe der Betriebs Sekretäre für Eiſenbahn
Sekretärſtellen iſt durch Herabſetzung des Anfangsgehaltes nicht
zu befürchten denn nach den Ausführungsbeſtimmungen des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten bezüglich der Regelung der Ge
hälter nach dem neuen Dienſtaltersſtufenſyſtem ſoll bei Beförderungen
von Beamten ans der Vorklaſſe ſoviel Dienſtzeit angerechnet
werden daß ſie ſofort in die ihrem Gehalte ans der Vorklaſſe
entſprechende Gehaltsſtufe der neuen Klaſſe eintreten und in dieſer
nur noch ſo lange verbleiben als ſie in der bisherigen Klaſſe bis
zum Aufrücken in die nächſt höhere Gehaltsklaſſe hätten verbleiben
müſſen

OeſterreichUngarn
Pilſen 9 Juli Eine furchtbare Dynamitexploſion

fand geſtern Abend um 118 Uhr im Kellerfenſter der hieſigen
Aktienbierhalle ſtatt Zündſchnüre und Sprengkapſeln die
augenſcheinlich aus einem Bergwerke ſtammen wurden in der Nähe
gefunden In der betreffenden Straße ſind faſt alle Fenſter zer
ſplittert Der Urheber der Exploſion iſt unbekannt der Beſitzer
des Gebändes iſt an dem Bergwerke in Nürſchau bei Pilſen
betheiligt Jn der Aktien Bierhalle befinden ſich die Lokalitäten des
deutſchen Turn und Handwerkervereins Es war zu der fraglichen
Zeit ein ſehr zahlreiches Pubkikum anweſend zwei Offiziere wurden
leicht und ein Civiliſt ſchwer verwundet Vor dem Bezirksgericht
und dem Kreisgericht ſind ebenfalls Bomben aufgefunden worden
deren Lunten von Gendarmen gelöſcht wurden Hirſch s Tele
graphenBureau will wiſſen die Exploſion ſei den Anarchiſten
zuzuſchreiben doch liegt irgend welche beglaubigte Mittheilung von
anderer Seite diesbezüglich nicht vor

Frankreich
Paris 9 Jnlf Unter Vorſitz des Präſidenten Caſimir

Perier fand heute Vormittag ein Miniſterrath ſtatt in
welchem die Strafnovelle gegen die Anarchiſten zur
Berathung ſtand Der Text des Entwurfes beſtimmt daß alle
direkten Provokationen durch Wort und Schrift zu anarchiſtiſchen
Delikten nicht von Geſchworenen ſondern von den Strafkammern
abgeurtheilt werden ſollen Außer Gefängniß kann lebensläng
liche Landesverweiſung ausgeſprochen werden ſie iſt obli
gatoriſch bei Verurtheilungen zu mehr als einem Jahr Gefängniß
Anarchiſtiſche Propaganda wird mit drei Monaten bis zu
zwei Jahren Gefängniß beſtraft Für die Anarchiſtenprozeſſe

Die Regierung will die Votirung des Entwurfs vor den erien
betreiben Er findet in der Preſſe getheilte Aufnahme Die
konſervativen Blätter ſpenden Beifall aber der gro bezwetfelt
die Wirkſamkeit der Maßnahmen gegen die Preſſe Eine Re
organiſirung der Polizei ſei nothwendig Die Radikalen nennen
den Entwurf einen wahren Staatoſtreich gegen die Preſſe Die
Sozialiſten ſprechen von einer Ermordung der Republik Jn
der Deputirtenkammer brachte der Juſtizmiuiſter den
Geſetzentwurf gegen die auarchiſtiſche Propaganda ein deſſen Ver
leſung auf der äußerſten Linken Widerſpruch hervorrief Der
Miniſter beantragte morgen eine Kommiſſion zu ernennen zur
Berathung dieſes Geſetzentwurfs deſſen ſchlennige Erledigung die
Regierung wünſche Dieſer Antrag wurde angenommen

Kleine Chronik
Magdeburg 9 Juli Ein wild gewordener Bär ſetzte

die Bewohner von Remkersleben in nicht geringe Beſtürzung Dorthin
kam ein Bärenſührer der einen jungen Bären den er ſelbſt auf
gezogen hatte mit ſich führte Der Bär hatte ſich in letzter Zeit
gegen ſeinen Herrn ſtörriſch und widerſpänſtig gezeigt Um ihn beſſer
bändigen zu können wollte dieſer ihm einen Ring durch die Naſe
ziehen Dabei wurde das Thier aber ſo wüthend daß es ſeinem Herrn
die halbe Wade wegriß und dann davonlief In der Nähe von Kloſter
Meyendorf wurde der Bär wieder eingefangen Er benahm ſich aber
ſo abweiſend gegen alle Verſöhnungsverſuche ſeines Herrn daß dieſer
es für gerathen hielt ihn niederſchießen zu laſſen Es wurden raſch
einige gute Schützen herbeigeholt die das Thier mit wenigen Schüſſen
niederſtreckten

Verlin 9 Juli Jum Morde in Schöneberg Der
Thäter hat bisher noch nicht ermittelt werden können Vorübergehend
iſt der Ehemann der Ermordeten in den Verdacht der Thäterſchaft ge
kommen und auch feſtgenommen worden doch hat eine Hausſuchung
keinen Anhalt für dieſen Verdacht ergeben Die vorläufige Beſichtigung
der Leiche durch einen Arzt hat die Muthmaßung zugelaſſen daß ein
Sittlichkeitsverbrechen nicht ausgeführt wurde

Hamburg 9 Juli Folgenſchwerer Blitzſchlag Jn
Folge eines Blitzſchlages brannte am Sonnabend Abend ein der
Norddeutſchen Jute Spinnerei in Schiffbeck gehörendes Magazin
nieder Das Magazin und die darin lagernden 5000 Ballen Jute
waren verſichert Der Betrieb iſt ungeſtört

Memel 9 Juli Feuersbrunſt Wie das Memeler
Dampfboot meldet iſt das ſieben Meilen von hier entfernte ruſſiſche
Grenzſtädtchen Plunjan durch eine ungeheure Feuersbrunſt völlig
vernichtet 370 Häuſer ſind abgebrannt über 2000 Menſchen
ſind obdachlos Einige Kinder ſind in den Flammen umgekommen
der geſammte Viehſtand iſt verbrannt

Kaſſel 9 Juli Ein Radfahrer verunglückt Ein unbekannter Radfahrer welcher geſtern mit dem Marburger Perſonenzug
nach Laasphe eine Wettfahrt machen bei Erndtebrück ſogar vor der
Locomotive hinweg das Bahngeleiſe überkreuzen wollte wurde von der
Maſchine erfaßt und zermalmt

Zürich 9 Juli Abgeſtür zt Beim Aufſtieg auf die
vordere Spitze des Glärniſch das ſog Brenelis Gärtli verunglückte ein
junger Polytechniker von hier Namens Klauſe aus Ungarn ge
bürtig Derſelbe wollte dieſen ſonſt ſehr leicht zugänglichen Gipfel
auf dem ſchwierigen Wege über das Geleiter erklimmen ſcheint aber
ſeine Kräfte überſchätzt zu haben er ſtürzte an 800 m tief gegen die
Schlattalpe ab wo er zerſchmettert liegen blieb Ein Freund welcher
die Partie mitmachte berichtet er habe geſehen wie Klauſes Beine
beim Klettern zitterten und er habe ihn zur Umkehr gemahnt aber
vergeblich

Rom 9 Juli Selbſtmord Feuersbrunſt Melchior
Priceini Profeſſor der Philoſophie an der dortigen Hochſchule ver
übte Selbſtmord Als Motiv gilt unheilbare Krankheit Vor der
Porta Pia brach eine große Feuersbrunſt aus Fünf Speicher
brannten nieder

Belgrad 9 Juli Vom Zugeüberfahren Der Orient
expreßzug ſtieß bei Kilometer 183 nahe bei Philippopel auf einen zwei
pferdigen Wagen mit drei Perſonen Alle drei ſind ſchwer verletzt
Die bulgariſchen Behörden verbaſteten den Maſchinenführer welcher
der deutſchen Nationalität angehört Der Vertreter Deutſchlands in
Sofia proteſtirte gegen die Verhaftung da den Verhafteten kein Ver
ſchulden trifft

Odeſſa 9 Juli Zuſammenſtoß zweier DampferEin aus Sebaſtopol nach Odeſſa gegangener ruſſiſcher Paſſagierdampfer
kollidirte vorige Nacht mit einem italieniſchen Dampfer bei Eupatoria
Das ruſſiſche Schiff ging unter ein Theil der Paſſagiere wurde ge
rettet ca 60 Menſchen ſollen ertrunken ſein

Sitzung dor Stadtverordneten
P Halle 9 Juli

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Anfrage geſtellt wann
die Verſammlung in die Sommerferien eintreten werde Jm Anſchluß
hieran erſuchte der Herr Oberbürgermeiſter die Verſammlung vor den
Ferien die Vorlagen betreffend das Riebeckſtift die Erdarbeiten in der
Wörmlitzerſtraße die Zweigbahn in der Thurmſtraße und die Ver
beſſerung der Beleuchtungseinrichtungen im Stadttheater zu erledigen

iſt der Ausſchluß f ie Wenn die Bau und Finanzkommiſſion mit denſelben fertig werdenv ſo kann der Schluß der Sitzungen am nächſten Montag ſtattfinden

mit Gefängniß oder Geldſtrafe vis 10000 z vedroht Der Herr Vorſitzende Prof Dr Dittenberger machte dann derſſen e Francs bedroht Verſammlung Mittheilung von einer Einladung zur Enthüllung des
Die Verurtheilten müſſen ihre Strafe in einer EinzelZelle ab Volkmann Denkmals am 1 Auguſt Vormittags 11 Uhr Eine
ſitzen um den Mitgefangenen nicht ihre Jdeen mittheilen zu können Petition des Fuhrherrn Thieme wegen Rückerſtattung von Trottoir
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jetzt ſeit vier Monaten bei uns und ihre Töchter müſſen ſich
doch endlich danach ſehnen ihre Mutter wiederzuſehen

Jhre Töchter ſind in einer Erziehungsanſtalt liebes
Kind erwiderte ſie mir und daran gewöhnt die Mutter
nur nach längeren Zwiſchenräumen zu begrüßen

Weshalb ſchreibſt Du ihr nicht Tantchen daß Dein
Geſundheitszuſtand Dir verbietet ihr noch längere Gaſtfreund
ſchaft zu gewähren rief ich

Weil es mehr ſchaden als nützen in jedem Falle aber
Deinem Onkel unangenehm ſein würde Jch werde dieſe
Erde ſehr bald verlaſſen mein geliehtes Kind und wünſche
in vollkommenem Frieden mit aller Welt zu ſcheiden er
klärte meine Tante ernſt

O Tantchen theures Tantchen was ſoll das heißen
ſchluchzte ich Willſt Du Dich von dieſer Frau ruhig tödten
laſſen ohne Dich gegen ſie zu vertheidigen

Wozu ſollte ich Zwietracht heraufbeſchwören Margarethe
wenn der Himmel mir winkt und die Erde mir mehr und
mehr entſchwindet

Dieſe entſagungsvolle Ergebenheit brachte mich zur Ver
wegeg Jch beſchloß mit jener ſchrecklichen Frau ſelbſt
zu ſprechen

Mit einer Ruhe die weit über meine zwölf Jahre ging
begab ich mich zu Frau von Mattersdorf

Gnädige Frau begann ich Sie ſind jetzt beinahe
fünf Monate bei uns obwohl Sie wiſſen daß meine Tante
ſchwer krank iſt Rückſichtslos nehmen Sie alle Zeit meines
Onkels in Anſpruch ſo daß er genöthigt iſt ſeine Frau zu
vernachläſſigen Alle Welt iſt darüber empört und ſpricht
darüber Jch erlaube mir Sie darauf aufmerkſam zu machen
und Sie daran zu erinnern daß es Jhre Pflicht iſt
dieſes Haus endlich zu verlaſſen

Sie hatte mich geduldig angehört
Aber meine liebe Kleine antwortete ſie mir ich kann

doch unmöglich jetzt fortgehen und die Familie in ihrem

Kummer allein laſſen Als ich hierher kam beabſichtigte ich
nur wenige Tage zu bleiben Ich hatte der Gräfin Bener
mann und der Baronin von Voß meinen Beſuch für die
nächſten Wochen bereits zugeſagt und ſah mich genöthigt mich
bei ihnen zu entſchuldigen weil meine Pflicht mir vorſchrieb
hier die kranke Hausfrau zu vertreten ſo gut ich es ver
mochte Ohne Bedauern verzichtete ich auf all die Luſtbar
keiten die mich bei meinen Freundinnen erwarteten um dem
vereinſamten von der Sorge um ſeine Frau verzehrten Vetter
Geſellſchaft zu leiſten

So wollen Sie nicht abreiſen fragte ich ohne meine
Entrüſtung zu verhehlen

Nein liebes Kind ich darf nicht
Sie wollen ſo lange als Gaſt bleiben bis Sie ſich als

Herrin hier feſtgeniſtet haben
Reden mir das die böſen Menſchen nach
So denken ſehr kluge und gute Leute über Sie
Wie ungerecht ſie ſind Wie wenig ſie mich kennen

Frau von Mattersdorf wußte daß ſie mich trotz ihrer
ſüßen Worte nicht täuſchte aber was konnte ich ein Kind
von zwölf Jahren gegen eine ſo ränkegeübte Frau beginnen

Jch ſprach weder mit meiner Tante noch mit meinem
Onkel von der Unterredung und Frau von Mattersdorf
hütete ſich gleichfalls ſie zu erwähnen

Drei Wochen ſpäter hatte meine Tante die Augen zum
ewigen Schlummer geſchloſſen und nun fühlte ſich mein
Onkel plötzlich von Reue ergriffen Er zog ſich in ſein Zimmer
zurück und blieb ganz ſeinem Schmerze hingegeben für Jeder
mann nnſichtbar

Jch muß Dich verlaſſen mein theures Kind ſagte
Frau von Mattersdorf am Sterbetage meiner Tante zu mir
Es ſchmerzt mich mich gerade jetzt von Euch trennen zu

ſollen aber es wäre unſchicklich von mir im Hanf eines
Wittwers zu verweilen

Gott ſei Dank daß Sie endlich gehen rief ich Ste

jetzt in meinem Gram um den Verluſt der Theuren die
Sie getödtet haben um mich zu ſehen wäre mir unerträglich

Du biſt aufgeregt Kleine erwiderte ſie Du wirſt
mich gerechter beurtheilen wenn Du ruhiger biſt

Sie wollte mich küſſen aber ich wendete mich ſchaudernd
von ihr ab Am Abend erfuhr ich daß ſie abgereiſt ſei

Nach der Beiſetzung meiner Tante verharrte der Onkel
viele Tage lang in troſtloſem Weh All ſeine Zärtlichkeit
für mich war wieder erwacht Er liebte es mich in meiner
begeiſterten Weiſe von der Verſtorbenen ſprechen zu hören
Der Name der Frau von Mattersdorf wurde zwiſchen uns
nicht erwähnt Jch hoffte ihr nie wieder zu begegnen noch
jemals wieder etwas von ihr zu hören

Nach und nach milderte ſich der Schmerz meines Onkels
aber er wurde merkwürdig ruhelos Eines Tages rüſtete
er ſich zu einer Reiſe von welcher er nach Ablauf einer
Woche in viel beſſerer Stimmung zurückkehrte

Einen Monat ſpäter verreiſte er von Neuem Von
Tapezierern und anderen Handwerkern begleitet traf er
nach acht Tagen wieder ein

Mit faſt jugendlichem Eifer überwachte er die von ihm
angeordneten Arbeiten zur Umwandlung der alten Wohn
räume Neue prächtige Möbel kamen aus Wien koſtbare
Teppiche und Vorhänge verdrängten die ſeit Jahrzehnten
benützten und das Hans war in ſeiner neuen Erſcheinung
kaum wiederzuerkennen

Eine dritte Reiſe entführte den Onkel und als er vier
Wochen fort geweſen war ſchrieb er unſerer Wirthſchafterin
von Paris aus ſie möchte alles in Bereitſchaft halten ihre
neue Gebieterin zu empfangen

Fortſetzung folgt

Boransſichtliches Wetter am 11 Juli 1894
Bei veränderlicher Bewölkung kühleresmit Gewitterregen a küb Wetter zeliweiſe
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Mittwoch
M

koſten wurde der Petitionskommiſſion überwieſen Punkt 1 deret derwa Enteignung n etner Terrainſtreifen an der
nerhöhe fiel wiederum aus Die Verſammlung genehmigte

nun zuerſt den Antrag der Finanzkommiſſion die Berufungs
urkunden der an den bieſigen öffentlichen Volksſchulen angeſtellten
Lehrer dahin abzuändern daß ihnen im Falle ihrer Penſionirung
die geſammte im öffentlichen Schuldienſte verbrachte Dienſtzeit nach
Maßgabe des Geſetzes vom 6 Juli 1885 angerechnet wird Der
Magiſtrat hatte beantragt dies Geſetz auf alle ſtädtiſchen Lehrer und
Lehrerinnen anzuwenden Ein dahingehender Antrag ſtatt an öffent
lichen Volksſchulen ſtädtiſche Elementarſchulen zu ſetzen wurde abgelehnt

Die bei verſchiedenen Titeln des Haus haltsplanes für die Des
infektionsanſtalt pro 1893/94 vorgekommenen Ueberſchreitungen in Höhe
von 1874,58 Mk wurden aus dem Dizspoſitionsfonds beider ſtädtiſchen

Behörden nachbewilligt Hierauf genehmigte die Verſammlung die
Bewilligung von 750 Mk für Anſchaffung von Jlluminations
körpern für das Rathhaus und das Waagegebäude 5 war
die Verſammlung mit der Vermiethung einer Wohnung im
ſtädtiſchen Grundſtück Blücherſtraße Nr 7 beſtehend aus Stube
Kammer und Kohlenſtall an den Arbeiter Sagorski für den Mieth
zins von 75 Mk jährlich einverſtanden desgl mit der Verpachtung
zweier dem Hospital gehörigen Wieſen und zwar der in der Gemarkung
Beuchlitz belegenen an den Zimmermeiſter Traue zu Holleben für den
Pachtzins von 172 Mk jährlich und der in der Gemarkung Paſſendorf
belegenen an den Oekonomen Schlemmer hierſelbſt für den Pachtzins
von 225 Mk jährlich Die Petition des III kommunalen Wahl
bezirksvereins Verſchmelzung der Straßen und Stadtbahn betreffend
wurde durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt 4 man nach dem

Stande der Dinge zu keinem andern Reſultat kommen
nne Herr St V Bethcke vertheidigte mit kurzen Worten die von

der Straßenbahn aufgeſtellten bekannten Hauptbedingungen Herr St V
Prof Dr Kohlſchütter bedauerte aufs lebhafteſte das Scheitern der
Verhandlungen Wenn tet keine Vereinigung zuſtande käme ſo würden
neue Linien überhaupt nicht gebaut werden da die Stadt keine Mittel
hierzu den beiden Bahnen gegenüber in der Hand habe und eine dritte
Geſellſchaft doch unmöglich ſei Die Stadt habe aber ein weſentliches
Intereſſe daran daß der Pferdebahnbetrieb dem reinlicheren und be
quemeren elektriſchen weiche Er wünſchte ſehr daß die Verhandlungen
im Laufe der Zeit wieder aufgenommen und im Jntereſſe beider Be
theiligten beendigt würden Die Petition Kuhnt Kanalanſchluß
gebühren betreffend und die Petition Schramm Entſchädigungsanſprüche
betreffend fielen aus Die Petition Schulze antheilige Erſtattung
von Trottoirkoſten betreffend wurde durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt De Petition hätte vielleicht befürwortet werden können aber
man wollte nicht einen Präjudizfall ſchaffen auch ſind die dazu vor
handenen Mittel mehr als hinreichend in Anſpruch genommen End
lich ging die Verſammlung auch über die Petition Höhn baupolizei
liche Verfügungen betreffend zur Tagesordnung über da es Pflicht
des Petenten geweſen wäre ſich bei der vorgenommenen kleinen Ab
änderung des Bauplans mit der Baupolizei ins Einvernehmen zu
ſetzen In der geſchloſſenen Sitzung wurde nur ein Gegenſtand
perhandelt indem der Vorſchlag auf definitive Anſtellung eines Polizei
Sergeanten abgelehnt wurde

Lokales
Ber Nachdrug unſerer Origlinal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſtattet

Halle 10 Juli
Zur Jubelfeier der Univerſität Das für den Aufenthalt

des Prinzen Albrecht von Preußen Regenten von Braun
ſchweig in unſerer Stadt nunmehr feſtgeſtellte offizielle Programm
beſagt Mittwoch Abends Ankunft und Empfang des Prinzen
Donnerstag wohnt derſelbe Vormittags um 9 Uhr dem Feſtgottes
Lienſte in der Domkirche bei Nach Beendigung des Gottesdienſtes
begiebt ſich der Prinz nach dem Univerſitätsgebäude wo in einem
Hörſaale Ordensvertheilungen ſtattfinden Danach betheiligt ſich der
Prinz an dem um 11 Uhr Vormittags in der Aula der Univerſität
ſtattfindenden feierlichen Empfange der Gäſte Um 2 Uhr findet das
von der Stadt angebotene Mahl im neuen Rathskellergebäude ſtatt
Gegen 5 Uhr wird wahrſcheinlich der Prinz die Rückreiſe nach Braun
ſchweig antreten Dem Feſtakte in der Marktkirche ſowie den dortſelbſt
ſtattfindenden Ehrenpromotionen wird der Prinz nicht anwohnen
Die vom Stadtbauamte aufgeſtellten Pläne zur Ausſchmückung
des Bahnhofsvorplatzes ſowie einer Ehrenpforte auf dem Riebeckplatze
Eingang der Delitzſcherſtraße und der dekorativen Schmückung der

ſtädtiſchen Gebäude am Marktplatze ſind von der ſtädtiſchen Kommiſſion
zur Vorbereitung der Feſtlichkeiten gutgeheißen worden auch die Vor
bereitungen und Maßnahmen für das ſtädtiſche Feſt auf der Peißnitz
haben Zuſtimmung gefunden Um eine Einheitlichkeit in der Aus
ſchmückung der Straßen und Plätze der Stadt zu erzielen wird Herr
Stadtbaurath Genzmer demnächſt die Mitwirkung der Privatarchitekten
nachſuchen

Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamt
zu Halle Der Bergrevierbegmte für das Bergrevier Guben Berg
rath Pörting iſt an das Bergrevier Süd Eſſen zu Eſſen im Bezirke
des Oberbergamts Dortmund verſetzt Zu Königlichen Bergrevier
beamten ſind ernannt für das an Stelle des Bergreviers Guben
neugebildete Bergrevier Oſt Cottbus der Bergmeiſter Kaſt früher
Hütteninſpektor zu Lautenthal a Harz ſür das an Stelle des Berg
reviers Cottbus neugebildete Bergrevier Weſt Cottbus der Bergmeiſter
Netto früher Bergrevierbeamter zu Eſſen Beide Beamten haben
ihren amtlichen Wohnſitz in Cottbus Der Oberbergamtsmarkſcheider
Kirchhoff zu Halle iſt geſtorben Der Berginſpektor Morsbach
in Elmen iſt mit der Verwaltung de Königlichen Saline Neuzſalzwerk
und des Königlichen Soolbades Oeynhauſen im Bezirke des Ober
bergamts Dortmund beauftragz Der Bergreferendar Friedrich Zier
vogel I iſt zum Bergaſſeſſor ernannt Der Bergaſſeſſor Engel iſt
dem oberbergamtlichen Kollegium zu Halle vom 1 Juli 1894 ab als
Hülfsarbeiter zugetheilt

Miniatur VBriefe Jn letzterer Zeit gelangen öfter Briefe un
gewöhnlich kleinen Formats zur Poſteinlieferung in einzelnen
Fällen hatten nach Berliner Blättern derartige Briefe ſogar nur die
Größe einer Poſtfreimarke Es handelt ſich hierbei um eine Spielerei
die aber für die Abſender zu Unbequemlichkeiten führen kann Briefe
ſo kleinen Formats eignen ſich zur poſtaliſchen Behandlung nicht und
dürfen von den Poſtanſtalten nicht zur Abſendung gebracht werden
Das Publikum wird daher im eigenen Intereſſe vor der Benutzung
ungewöhnlich kleiner Briefumſchläge gewarnt Dringend zu empfehlen
wäre es wenn das Publikum ſich daran gewöhnen wollte Brief
umſchläge zu verwenden welche nicht erheblich keiner als die von der
Poſtverwaltung ausgegebenen Poſtkarten ſind und ein gleichmäßiges
handliches Format haben wie ſolches in anderen Ländern z B Eng
land Amerika 2c ſchon lange feſtſtehender Gebrauch iſt Die von der
Papierinduſtrie als ſogenannte originelle Neuheiten in den Handel
ebrachten ſonſtigen Spielereien ſechseckige Briefumſchläge Briefum
chläge in Form von ſchmalen Streifen 2c ſollten zu Poſtſendungen

überhaupt nicht benutzt werden
Ziehrer Concerte Morgen Mittwoch veranſtaltet im Prin z

Carl der K K öſterreichiſche und Königl rumäniſche Hofkapellmeiſter
Herr C M Ziehrer mit ſeiner ganzen Kapelle 45 Künſtler in der
althiſtoriſchen öſterreichiſchen Uniform aus Wien das erſte der drei
angekündigten Concerte Bekanntlich hat der berühmte Komponiſt und
Dirigent mit ſeiner Kapelle auf der Weltausſtellung in Chicago groß
artige Triumphe gefeiert Eine ſeiner originellſten Kompoſitionen iſt
eine luſtige Polka Lieber Bismarck ſchaukle nicht die eine eigen
artige Entſtehungsgeſchichte hat Als Herr Ziehrer im vorigen Jahre
die Tournée nach Amerika auf dem Dampfer Bismarck antrat
wurden die zahlreichen Paſſagiere eines Tages durch einen äußerſt
ſtürmiſchen Seegang in nicht geringen Schrecken verſetzt Unter den

Ziehrer der trotz des gefahrvollen Seeganges de olka

GeneralAnzeiger für Halle aud den
r n wwnigen welche ſich als wetterfeſt erwieſen

komponirte deren Refrain vom Publikum pigeng wird Als am
Abend die See ſich wieder beruhigt hatte ike Komponiſt zum
erſten Male die heitere Weiſe ertönen und fröhl riang es von den

e de rntiichen Paſſagiere über die Fluth Lieber Bismarck
aukle nicht

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein wird am nächſten
Donnerstag Abend im großen Saale des Roſenthal ſeine dritte
Hptwerſaminhung abhalten in welcher Herr wer rn

eneſt über das Mönchthum ſprechen wird Die Freunde der Guſtav
AdolfSache auch Damen ſind dazu willkommen

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige treffliche Spiel
plan ſchon mit Ablauf dieſer Woche wieder zu Ende und ſind es
namentlich die bewunderungswürdig dreſſirten Mignon Hündchen der
Miß Eliſa Fillis und die amüſanten Schattenbilder des Herrn
Ralph Terry ſowie die ſtaunenswerthen gymnaſtiſchen Leiſtungen
der Brothers Satour und Meſſrs King und Cray welche
nach wie vor den lebhafteſten Beifall des allabendlich zahlreich er
ſcheinenden Publikums erregen während die ſtimmbegabte Liederſängerin
Fräulein Anna Kralik durch ihre Vorträge entzückt und der all
beliebte Herr Moritz Heyden die Lacher auf ſeiner Seite hat und
ſich namentlich durch ſeine famoſe Rundſchau von Halle neue
Beliebtheit erwirbt

Von einem Hunde gebiſſen Jm Hofe des Grundſtücks
Feldſtraße Nr 5 ſpielten geſtern mehrere Kinder wobei der Knabe
Willy Heimann von einem dort befindlichen Hunde derart gebiſſen
wurde daß er in der Klinik verbunden werden mußte

m Sturz vom Wagen Geſtern Nachmittag begegnete dem
Geſchirrführer Schmidt von hier ein bedauerlicher Unfall Derſelbe
befand ſich mit ſeinem Geſchirr auf der Straße nach Hohenthurm und
ſtand im Begriffe in der Nähe von Diemitz in die Schoßkelle des
Wagens zu ſteigen als ein Pferd vor dem letzteren plötzlich unruhig
wurde und den Wagen in Bewegung verſetzte Sch verlor dabei das
Gleichgewicht und ſtürzte ſo unglücklich auf die Straße herab daß er
den linken Oberarm brach S mußte die Hülfe der Königl Klinik
in Anſpruch nehmen

Ans der Umgebung
s Döllnitz 9 Juli Sängerfeſt Am geſtrigen Sonntagfeierte hier der ländliche Sängerbund ſein Geſangsfeſt An

demſelben betheiligten ſich 18 Vereine

Merfeburg 9 Juli Verunglückt Rohe Behand
lung Jn der Papierfabrik Königwühle hier verunglückte am
Sonnabend die unverehelichte Arbeiterin E dadurch daß ſie in der
Frühſtückspauſe bei einer Neckerei mit Arbeitern die ſie mit Waſſer
beſchüttet hatte auf der Flucht vor dieſen von einer Treppe herab
ſtürzte und ſich hierbei eine ſchwere Verletzung des Kopfes zuzog
Jn einem Hauſe am Markt wurde am Sonntag Abend die Wittwe
F von ihrem Schwiegerſohn dem Eiſendreher L hier mit einem
ſchweren Stocke derart auf den Kopf geſchlagen daß ſie beſinnungslos
niederfiel und in ärztliche Behandlung genommen werden mußte

Schkenditz 9 Juli Sängerfeſt Der Sängerbundan der Saale hielt geſtern hier ſein 40 Geſangsfeſt ab Mit dieſem
Feſte war zugleich die Feier des 50 jährigen Beſtehens des hieſigen
Männer Geſangvereins verbunden Nach Empfang der Sängerſchaar
am Bahnhof wurde dieſelbe nach dem Gaſthof zur Sonne geleitet
woſelbſt die Hauptprobe ſtattfand Das Mittageſſen wurde gemeinſam
auf dem Rathskeller eingenommen Jm Feſtzuge befanden ſich über
20 Fahnen Auf dem Marktplatze wurden die Sänger von Herrn
Bürgermeiſter Seeger Namens der Stadt in trefflicher Rede bewill
kommnet wofür der Bundespräſident Herr Buchdruckereibeſitzer R
Wolff Halle dankte Hieran reihten ſich die Glückwünſche an die
Jubel Liedertafel und die Uebergabe von Fahnennägeln für deren Fahne
Jm Zuge ging es ſodann durch mehrere Straßen der feſtlich ge
ſchmückten Stadt nach dem Feſtlokale dem Waldkater Hier wurde
das Geſangsconcert unter Leitung der Bundesdirigenten der Herren
Lehrer H Schulze Halle und kgl Muſikdirektor und Domorganiſt
C Schumann Merſeburg im Beiſein eines zahlreichen Publikums ab
gehalten Die Chor wie Einzelgeſänge wurden ſehr brav zum Vortrag ge
bracht Nach dem Concert blieben die Sänger noch längere Zeit bis zum
Abgang der letzten Züge im gefſelligen Verkehr vereinigt wobei noch
monches herrliche deutſche Volkslied zum Vortrag gebracht wurde Die
Jubiläums Liedertafel veranſtaltete dann noch eine Ballfeſtlichkeit

Eisleben 9 Juli Feuer Jn vergangener Nacht gleich
nach 23 Uhr wurden die Einwohner aus dem Schlafe aufgeſchreckt
Auf dem Gehöft des Gärtner Robert Sendel in der Halleſchen
ſtraße ſtanden die Scheune und ein Hintergebäude in hellen Flammen
Die in der Scheune lagernden Futtervorräthe als Klee Heu u dgl
boten dem entfeſſelten Elemente willkommene Nahrung ſo daß in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit beide Gebäude bis auf die Umfaſſungs
mauern niederbrannten Außer den bereits erwähnten Futtervorräthen
ſind auch Sämereien land wirthſchaftliche Maſchinen und ſonſtige
Bedarfsartikel ſowie gärtneriſches Arbeitszeug den Flammen zum
Opfer gefallen Obwohl die Gebäude verſichert ſind trifft den Beſitzer
derſelben ihr Verluſt doch recht hart Wie das Brandunglück ent
ſtanden iſt ward bisher nicht ermittelt

th Kloſtermansfeld 9 Juli Rothlauf Jn unſerem Orte
graſſirt ſeit einigen Tagen unter den Schweinen der Rothlauf
Schon nahe hundert Schweine ſind der Seuche erlegen Der Amts
vorſteher hat die Sperre über unſer Dorf verhängt

Bitterfeld 9 Juli Ueberfahren und getödtet Am
Sonnabend Mittag kam die Arbeiterfrau Reiche aus Sandersdorf
auf eine ſchreckliche Weiſe um ihr Leben Auf der Möhring ſchen
Preßkohlenſteinfabrik hielt ein ſoeben beladener Wagen unter dieſem
lagen noch Reſte von Heu und Pferdefutter die Frau Reiche kriecht
unter den Wagen um dieſe Futterreſte ſich anzueignen Der Geſchirr
führer welcher keine Ahnung von der unter dem Wagen befindlichen
Frau hat fährt fort und ſo wurde die Frau Reiche der Länge nach
überſahren Die Bedanernswerthe iſt Mutter von 5 Kindern und ſah
in Monatsfriſt ihrer 6 Entbindung entgegen Nach kaum 10 Minuten
3 die ſonſt ſehr brave Frau durch ihren eigenen Leichtſinn eine

eiche

Standesamtliche Nachrichten
Standesgamt Halle

Aufgeboten
9 Juli Der prakt Arzt Dr med Albert de Veer und Martha Gerlach

Giersleben und Geiſtſtraße 54 Der Drechsler Auguſt Blume und Eliſe
Janicke Breiteſtraße 36 und Ritterſtraße 2 Der Arbeiter Robert Schulze
ünd Minna Bergfeld Hamburg und Altona Der Polizei Sergeant
Wilhelm Philippi und Anna Zahn Halle a/S und Leipzig Der
Reſtaurateur Otto Lorenz und Emma Beyer Mellingen

Eheſchließungen
9 Juli Der Lehrer Johannes Hasper und Marie Meuenſchwander

Schwetſchkeſtraße 18 und Albrechtſtraße 3 Der Schuhmacher Julius
Bartels und Adelinde von Hoiſen Hermannſtraße 18

Geboretnt
9 Juli Dem Schloſſer Ernſt Enke ein S Max Karl Hermann Kleine

Schloßgaſſe 8 Dem Handarbei er Heinrich Tetzner ein S Paul Oswald
rngerr ab 14 Dem Handarbeiter Stanislaus Smigielski ein S
oman Franz Wörmlitzerſtraße 96 Dem Bahnarbeiter Hermann Land

mann eine T Elſa Frieda Klarg Gr Berlin 14 Dem Bahnarbeiter
Maximilian Dörner eine T Eliſabeth Martha Dryanderſtraße 15 Dem
Gärtner Otto Meißner ein S Paul Guſtav Kurt Thorſtraße 28 Dem
Hupferſchmied Auguſt Hellwig ein S Gr Steinſtraße 44 Dem Schneider
Max Espig eine T Erna Frieda Ranniſcheſtraße 10 Dem Schneider
Arthur Denzau ein S Friedrich Wilhelm Arthur Steg 18 Dem Stein

W JSJ Jorts etzung es I

Eliſabeth Emma

7 Std Gr Steinſtra e 44 Des Tiſchler Richard Schubert T Elſa I

Thorſtraße 28 4Brunnenplatz 2 Des Handarbeiter Auguſt Hollburg T Frieda 8 Mr e Aen hitage 3 Des Lokomotivheizer Max Schindler S Arno 2 M

rünſtraß 10
Schmeerſtraße 5 Des Maurer Friedrich Weſchke S
Schwemme 4 Des verſtorbenen Lehrer Moritz Brünner S Moritz 1
Völlbergerweg 11

Seite h
e

11 Juni

arl in Sir di r Lau a 6 Demen öwes eine T Bertha Gertrud Blument gke 22 Dem
mann Emil Schültzke ein S Emil Karl Johannes Dann

arſtraße 22 Dem Kaufmann Karl Juſt eine T Margarethe
r e 2 Dem Kaufmann Walther Rithauſen ein S
etmund Meckelſtraße 168 Dem Kaufmann Paul Roſenberger eine

argarethe Kl Brauhausſtraße 21 Dem Eiſendreher
ein S Paul Otto Mühlweg 50 Dem S Robert

iedrich Weidenplan 26
Paul Weickardt eine r Elſe Zenkerüller Ludwig Gerold ein S Louis Fritz Bblbergaſſe 1

em Maurer Kurt Kreutzberg eine T Ottilie Elſe Brunoswarte 34

r Wege T Anna Eliſe Erna Leſſingſtraße 7 Dem Muſiklehrer und

tgnitt Robert Petri ein S Ernſt Erich Richard
Dem Schriftſtraße 5 P

Dem S Auguſt Albers ein S Auguſt Karl Walther
Thalamtſtraße 4

Der Bauſekretär Hermann Richter 51 Wettinerplatz 1
arbeiter Karl Lehmann 61 Klinik Die Wittwe Karoline Uhlmann
g Thurnier 71 Bahnhofſtraße 23 Des Schloſſer Ernſt Schmidt T

tartha 4 Thorſtraße 37 Des Kupferſchmied Auguſt Hellwig S
Handarbeiter Karl Schumann S Reinhold 2

Des Feuerwehrmann Gottlieb Kröhnert S Kurt 1 J
Friedrich 9 An der

Tolegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 10 Juli 8 Uhr 62 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zum 70 Geburtstage
v Bennigſen s bringen die Zeitungen auch die nicht national
liberalen längere Begrüßungsartikel Die Voſſiſche fagt u a

So weit wie ſein beweglicherer Genoſſe Miquel ſollte er es nicht
bringen Denn ſo vieler Kompromiſſe Urheber Bennigſen auch iſt
er iſt immer liberaler und feſter als ſein Jugendfreund geweſen
ohne je gleich ihm für den Kommunismus geſchwärmt zu haben
Doch Bennigſen hat des Amtes nie begehrt und wenn es ihm
heute im politiſchen Kampfe hinderlich wäre er würde es unbedenk

lich preisgeben Seine Selbſtloſigkeit und Uneigennützigkeit werden
auch von ſeinen politiſchen Gegnern ohne Vorbehalt anerkannt
Die Abreiſe des Fürſten Bismarck zunächſt nach Schönhauſen
ſoll angeblich morgen Mittwoch Nachmittag erfolgen Aus
Altona iſt dem Tagebl eine Meldung zugegangen wonach die
Wahl des kürzlich in Pinneberg Elmshorn zum Reichstags
abgeordueten gewählten Cigarrenarbeiters v El m wahrſcheinlich
angefochten werden würde weil es Letzterem nicht möglich ſei ſeine
deutſche Nationalität nachzuweiſen Der Vater ſei eine Däne ge
weſen und habe ſich nicht naturaliſiren laſſen Außer den Re
demptoriſten iſt auch der Orden vom Heiligen Geiſt
ſchwarze Väter vom Bundesrath in ſeiner geſtrigen Sitzung vom

Geſetz gegen die Jeſuiten ausgenommen worden Dieſelben können
in Deutſchland eine Niederlaſſung gründen um das Perſonal für
unſere afrikaniſchen Kolonien auszubilden Ob die Redemptoriſten
in den einzelnen deutſchen Bundesſtaaten zugelaſſen werden iſt
Sache der Letzteren Das Reich als ſolches hat Nichts dagegen
Jn Preußen beiſpielsweiſe dürfen ſie eine Ordensthätigkeit nicht
ausüben ſolange das Ordensgeſetz nicht abgeändert iſt Zur
Affaire von Kotze meldet das Tageblatt Die Zuſammenkunft
des Rechtsanwalts Friedmann in Paris mit der mehrerwähnten
Perſon die den Schuldigen namhaft machen will wurde durch ein
Mißverſtändniß vereltelt und da jene Perſon in Paris nicht ihren
ſtändigen Wohnſitz hat ſo mußten die Verhandlungen verſchoben werden

Es handelt ſich hierbei wie ſchon jetzt feſtſteht um zwei be
ſtimmte Perſonen einen hochgeſtellten Kavalier und deſſen
Geliebte Es ſind übrigens noch bis in die letzte Zeit anonhme
Briefe der bekannten Art mit unfläthigen Ausfällen geſpickt ver
ſandt worden Sie beſchäftigen ſich was beſonders hervorzuheben
iſt ausſchließlich mit der Perſon der Gräfin Hohenau

L Paris 10 Jnli 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die geſammte Preſſe
fährt fort die Geſetzvorlage gegen die Anarchiſten zu beſprechen
Sogar die gemäßigten Blätter der Liberalen zeigen ſich derſelben
ungünſtig geſinnt und tadeln beſonders die in Art IV vorgeſehene
Strafe von 6 Tagen bis 1 Monat Gefängniß und 1000 bis
10000 Fres Geldbuße für die Veröffentlichung geheim zu
haltender Verhandlungen bei Anarchiſtenprozeſſen Der Pariſer
Gemeinderath ſprach den Wunſch aus das Parlament möchte die
Geſetzesvorlage gegen die anarchiſtiſche Propaganda ablehnen

Melilla 9 Juli Unter den Riff Kabylen herrſcht
große Bewegung in Folge von Unzufriedenheit mit dem Prinzen
Argadaf und mit Ali Paſcha Bergfeuer rufen zu den Waffen

Chieago 9 Juli Unterm Geſtrigen wird über die
Revolte noch gemeldet Beſtändig ertönte Nachts Feuerlärm und der
Himmel war geröthet vom Sonnennntergang bis Sonnenaufgang
Mordbrenner Banden zu 1000 2000 und 3000 Mannu ſtark zogen
mit Fackeln umher und zündeten Eiſenbahnzüge und Waggons an
und an einer einzigen Linie ſollen dem Herald zufolge Fracht
wagen in der Länge einer engliſchen Meile gebrannt haben Die
regulären Truppen und die Feuerwehr eilten von einem Orte zum
anderen um ſtets zu finden daß die Mordbrenner verſchwunden
waren um an einer anderen Stelle Fener anzulegen Nur mit
größter Mühe gelang es der Feuerwehr eine Weiterverbreitung
der Flammen in der Stadt ſelbſt zu verhindern Am Abend
theilte man den Behörden mit daß die Abſicht beſtehe das ganze
Pullmann Etabliſſement außerhalb Chicagos niederzubrennen und
es wurden ſofort Truppen mit Gatling Kanonen dorthin ge
ſandt und der Mob begnügte ſich in Folge deſſen damit ſein
Unweſen in anderen Vorſtädten zu treiben Es ſollen 900 Wagen
und Eiſenbahnmaterial im Werthe von 3 Millionen Dollars zer
ſtört worden ſein

Waſſerftände Am 10 Juli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,14 9 Juli Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,10 Dresden 0,78 Magdeburg 1,18

m WVemtuer s Wert
Grepons gekräuselte Wasohstofſe jetzt 28 Pfg das Meter

atisto mit Bordure jetzt 25 Pfg das Meter
J Licewvrim Halle a Marktplatz 2 u 3

Elsasser



Unser Saison Räumungs Huswerkaurf
dauert ununterbrochen bis zum 5 c Wir gewähren bis zu dem Tage auf all J Saison Artikel V einsehliesslich

Strümpfe Handschuhe Blousen garnirte und ungarnirte Hüte Putzgegenstände
Sonnen u Regenschirme Wäsche Gardinen Bettdecken Congress Stoffe

trotz unserer anerkannt billigsten Grundpreise
105 Rabatt S

Pl Liebenthal e Co e 100
er

ſeueste Künstl Gebisse aus Reoin Aluminium S
von verſchiedenen ärztlichen und zahnärztlichen Autoritäten wegen ihrer vorzügl Eigenſchaften allein als der
für noch vorhandene Zähne und für die Geſundheit nicht nachtheilige Zahnerſatz

Jhre Uhr garnicht oder mangelhaft
gehen wenden Sie ſich direkt anSollte

beſonders aber der

Mittwoch den II Donnerstag den 12 Freitag den 13 d Mts
verkaufen wir

Bettköper

Elsasser Bettsatäm

Möbelfabrik und r
Bernh Grumwalect Bathhansſtraße 6

empfiehlt fein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathh J 3 Bernh G 1dansſtr 6 ter e
a

wo enVieh un ventar Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen am Sonnabend den 14 d Mts

S von früh 9 Uhr an auf dem Gehöfte des Herrn Wilhelm Kühne in
J Rödgen bei Zörbig Station Stumsdorf öffentlich meiſtbietend unter den
I im Termin bekannt zu macheuden Bedingungen verkauft werden und zwar
2 Arbeitspferde darunter ein 6 jähriger Brauner 4 Stck Milch

J kühe 2 Ferſen 7 Schweine Gänſe und Hühner 1 Acker und
1 Preſchwagen 1 Pflug 1 Paar Eggen 1 dreith Walze l Pater
1 Göpel Dreſch Reinigungs und Häckſelmaſchine Rübenmühle
Hackmaſchine Decimalwaage Wäſcherolle Hohl u Vockkarre
I Fleiſchklotz Brühwanne ca 50 Ctr Heu Stalldünger ſowie die

R geſammten Milchgeräthe und vieles Andere

rer 5

Matratze i
Alle Polſter Arbeit wird

Harz 32 I

Sopha aufpolſter 6 Mr
Mk 3,50

Meine Wohnung befindet ſich ſeit 1 Juli

ſauber gefertigt
e Triftſtraße 27 a
H Sastian Schuhmachermeiſter

h v

r 3 5 c t
ne h 2

Grosse

Preisermässigung
haben wir für die Restbestände der letzten Saison für folgende Artikel
eintreten lassen

Garrlümem e
und Stores in Englisch Tüll gestickten Schweizer und Spachtel in
I vweiss creme uod buntfarbig Einzelne Fenster passend für 4

R Fentter werden besonders billig ausverkauft

Portieren e
i Vorbänge für Fenster und Thüren in bunten und einfarbigen Fantasie

geweben statt 15 Mk jetzt für 8 4 6 u 10 Mk Einzelne ele
gante Rest Genres ſtatt 15 20 M jetet für 12 Mk

Teppiche
Axminster Velour Tapestry hand geknüpfte Smyrna in allen Grössen
von 5 Meter vorräthig

A Mut e Co
G Steinstrasse 8687

volle Bettbreite in glattroth u rosaroth gestreift
garantirt federdieht

gloeicßo Qualität un Nuster für Ropfissen pr
nur bestes Fabrikat 115 em breitBettadrelle extra sehwere Waare t

für Bettbezüge reizende Muster r
garantirt waschoecht

cFrottiriiteſßter prima Gualität pr Stüeß 1 N un 1,26 M
Die Preise obiger Waaren haben nur für die bezeſchneten Tage Gültigheſt

Verkaufslokal Hagadeburgerstr I Tr gegenüber dem Wintergarten Kein Laden

c J Ja 6 Eo

Moritzzwinger 1
und

Steinweg 25
empfehlen ihr großes Iager in

Ffarben
Firniss
Lack
Pinsel
Leim ete

zu Hiſligſten Preiſen

A Pfeiſfſer
Mechaniker

Halle Kl Sandberg 23 I
S Nahmaachinen7 HandlungReparatur Werkſtatt

Erſatz Theile
Nadeln Oele ze

3 Fussbodenölfarbe

in allen Nüancen in 8 Stun
den trocknend pro Pfd 40 Pfg
Georg Zeising Kleinſchmieden

Zahnarfttes Dr Soheffler

viele ſchriftl Anerkennungen von Jnhabern ſolcher Gebiſſe Herrn Dr Soheffler beſtätigen Rein Alnminium
d ſ Gebiſſe ſind nicht nur angenehm weg ihrer Leichtigkeit Haltbarkeit u Sauberkeit ſondern es fallen alle jene

T 11 U S o unangenehmen Eigenſchaften anderer Metall
S

Kautſchukgebiſſe

ſchmack der Reiz auf die Schleimhaut vollkommen weg

S Sparmanmn s nachweislich größte
Für jede von mir reparirte Uhr lelſte 2 Jahre Garantie für vorzüglichen Gang Neuer Cylinder 2 Mk neue Feder 1 Mk

r Mtr l,53 Mk
r 92 ſ

pr Mir 67 Mk

O OPat Nr 12342 drs Das Recht der Anfertigung dieſer Gebiſſe habe ich ä
Halle und Umgegend allein erworben

A Güehler
Atelier für künſtliche Zähne Plomben et

Halle a Leipzigerſtraße 14

anerkannt wie dies auch

wie Geruch Ge

leiſtungsfähigſte Reparaturwerkſtatt am Platze Wuchererſtr 3 neben d Landw Inſtitut
Direkte Verbindung von der Stadtbahn Fahrgeld wird jederzelt vergöütet

u ne
Glas Zeiger 15 Pfg

8 Aechte
CorallSchmuckſachen

ächt gefaßt

B RR Tiättel J
Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe

Größtes Lager aller Sortenu Farben

Tuch KReſter
N ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an

J bei S Fris oh Gr Ulrichſtr 48
Emplehle

Mr 568 Pfg

n W
tägkich friſche Heidel

beeren Kirſchen
neue blane Kartoſfeln

grüne Waare Butter Eier Käſe div
Flaſchenbiere ſowie Müller ſches Brod

6 Pfd 50Carl ſndehrand daalderg 2

Die Handelskammer hält in ihren Geſchäftsräumen
am Mittwoch den 11 Juli d Js Vormittags 10 Uhr eine

öffentliche Geſammkſitzung
mit folgender Tagesordnung ab

1 Antrag auf Stellungnahme zu einer Eingabe der Handelskammer zu Duisburg
die Doppelbeſteuerung bei den Kommunalſteuern betreffend Berichterſtatter
Herr Generaldirektor Kuhlow

2 Antrag auf Stellungnahme zu der Sächſiſch Thüringiſchen Induſtrie und Ge
werbe Ausſtellung in Leipzig 1897 Berichterſtatter Herr Hofmeiſter

3 Berathung des Entwurfes einer Abänderung der Konkursordnung Bericht
erſtatter Herr Jung

4 Antrag auf n zu einer Eingabe des Verbandes reiſender Kaufleute
Deutſchlands die Reviſion des Allgemeinen Deutſchen Handelsgeſetzbuches be
treffend Berichterſtatter Herr Werther

5 Berathung des Entwurfes eines Preußiſchen Waſſergeſetzes Berichterſtatter
Herr Dr Wermert

6 Mittheilung die Errichtung der Deutſchen Handelskammer in Brüſſel betreffend
Berichterſtatter Herr Dr Wermert

7 Berichterſtattung über die Saalebereiſung vom 19 Mai 1894 Berichterſtatter

8
Herr Stadtrath Ernſt
Mittheilung über eine Entſcheidung des Herrn FinanzMiniſters die Ausdehnung
der Befugniſſe der Poſtſteuer Expedition zu Halle a S betreffend Bericht
erſtatter Herr Guido Müller

9 Berichterſtattung über die gutachtliche Aeußerung der Handelskammer den Er
laß eines Ortsſtatuts gemäß S 119 a Nr 2 der Gewerbeordnung Lohnzahlung
an jugendliche Arbeiter betreffend Berichterſtatter Herr Direktor Gehring

10 Berichterſtattung über die Berathungen in Braunſchweig am 28 Juni d
den unlauteren Wettbewerb betreffend Berichterſtatter Herr Jung

11 Vertrauliche Erlaſſe des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe Bericht
erſtatter Herr Werther

12 Rechenſchaftsbericht und ſonſtige Eingänge
Halle a den 3 Juli 1894

Die Handelskammer
Bethoke Jung

Damen welehe
alte Wollſachen zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen Decken c umarbeiten laſſen
bitte ich die Muſter in meiner für Halle bei

Fran u 2 parterre
Quedlinburg a H

Carl Hoſffinnann Wollwagrenfabrik Gegr 1865

W Vorzügliches Seebad Neue KartoffelnTannenwaldung hyg

empfiehlt im Ganzen u Ginzelnen zur Boltenhagen
Proſpekte gratis beim villigſten Preiſen

Hoeller Steinweg 82

gefl einzuſehen

Com R Stelnhagen
Beſ d Kurhauſes

Mein

TotalAusverkauf

dauert nur noch kurze Zeit
Mein Lager iſt in allen Artikeln beſtens ſortirt und werden dieſelben

bei nur gediegenſter Qualität ganz billig abgegeben

S S Rosenouo
Carlobader Schuhlager

neben Gaſthof Rothes Roß 75 Obere Leipzigerſtr 75

To

J l
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